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Der MedeRun blickt auf eine
erfolgreiche Premiere zurück

Am 26. August machten sich rund
200 gut gelaunte Läuferinnen und
Läufer sowie Nordic-Walking-Fans
bei bestem Wetter auf die unter-
schiedlich langen Strecken durch
die Medebacher Bucht.

Lesen Sie weiter auf Seite 2
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Am Start vor der Schützenhalle,
sorgte Stephan Eickhoff vom The-
rapiezentrum Eickhoff mit seinem
Aufwärmprogramm für Motivati-
on und beste Stimmung. Pünkt-
lich um 13.30 Uhr schickte dann
Bürgermeister Thomas Grosche
die Athleten auf die Halbmara-
thondistanz. Es folgten die Starts
der Zehn- und Fünf-Kilometers-
trecken. Im Zentrum der Hanse-
stadt wurde ab 14 Uhr auf dem
Marktplatz ein buntes Bühnen-
und Familienprogramm geboten.
Hier, direkt vor dem Rathaus star-
teten auch die Kurzstreckenläu-
fe für die Kinder und Jugendli-
chen. Über 300 Meter, 800 Me-
ter und 1.200 Meter wurden per-
sönliche Höchstleistungen er-
zielt, während die ersten Halb-
marathon und 10 Kilometer-
Läufer*innen durch den Zielbo-
gen liefen. Die Stimmung im Ziel-
einlauf war großartig, die Finis-
her konnten sich über eine her-
vorragende Unterstützung und viel
Applaus auf ihren letzten Metern
freuen.
Nach den Siegerehrungen schloss
sich am Abend der letzte Mede-
Beat des Event-Sommers an. Jung
und Alt feierten begeistert mit
der Band 7even Amped, die eine

Bericht zur Titelseite

Die Langstrecken starteten an der Schützenhalle, Zieleinlauf war vor dem Rathaus.Die Langstrecken starteten an der Schützenhalle, Zieleinlauf war vor dem Rathaus.Die Langstrecken starteten an der Schützenhalle, Zieleinlauf war vor dem Rathaus.Die Langstrecken starteten an der Schützenhalle, Zieleinlauf war vor dem Rathaus.Die Langstrecken starteten an der Schützenhalle, Zieleinlauf war vor dem Rathaus.

bunte Mixtur aus Schlager-, Par-
ty- und Pop-/Rockliedern zum
Besten gaben.
Selbstverständlich war und ist das
Organisationsteam dankbar für
konstruktive Anmerkungen zur
Premierenveranstaltung und freut
sich bis zum nächsten Jahr noch
an der ein oder anderen Stell-

schraube zu drehen, um eine schö-
ne Familienevent- und Laufveran-
staltung durchzuführen. Die Sie-
gerlisten sowie Fotos des ersten
MedeRun sind auf der Website:
www.mederun.de veröffentlicht.
Touristik-Chef Michael Aufmhof
dankt im Namen der Organisati-
onsteams der Sommer-Event-Se-

rie auf und um den Medebacher
Marktplatz allen ehrenamtlichen
Unterstützern, Helfern, Sponsoren
und Gästen für das vielfältige Pro-
gramm, das vom Straßenmaler-
festival über die MedeBeats bis
zum MedeRun und dem noch an-
stehenden Medebacher Weih-
nachtszauber reicht.

Kolping reist zu den
Kaiserbädern im
Böhmerwald
Die Kolpingsfamilie führt seit vie-
len Jahren jeweils vom Feiertag
„Christi Himmelfahrt“ bis zum
Montag danach eine interessan-
te Bus-Reise mit entsprechendem
Programm für alle Interessierten
durch. So wurden u.a. Norwegen
und Dänemark, Lüneburger Heide
und Spreewald, sowie auch Rom
und Lourdes und viele andere Zie-
le besucht und erkundet. Für das
kommende Jahr 2024 soll es nun
zu den Kaiserbädern in den Böh-
merwald gehen und zwar vom 9.
Mai 2024 (Christi Himmelfahrt!)
bis zum Montag, 13. Mai 2024.
Dabei ist Marienbad das erste

Ziel. Weiter stehen das Stift Tepl
und Karlsbad, Pilsen und Kloster
Kladruby, sowie Schloss Königs-
wart -Eger- und Franzensbad auf
dem Programm. Auf der Rückfahrt
gibt es noch eine Stadtbesichti-
gung in Bamberg. An allen Tagen
und in allen Orten sind fachkun-
dige Führungen gebucht und die
Unterbringung erfolgt mit Halb-
pension in einem Vier-Sterne-Ho-
tel. Diese Fahrt erfolgt in enger
Zusammenarbeit mit der Bus-Rei-
sewelt Sälzer Medebach. Anmel-
dungen und weitere Infos sind
möglich bei Richard Canisius, Tel.
02982/8721.
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Neuer Vorstand für
Heimatverein „Unse
Thitmarcusen“
Wolfgang Frese gibt Vorstandsarbeit nach
31 Jahren ab1

Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-Die scheidenden Vorstandsmitglieder (v.l.) Christina Kelemen, Wolf-
gang Frese und Dagmar Huneckgang Frese und Dagmar Huneckgang Frese und Dagmar Huneckgang Frese und Dagmar Huneckgang Frese und Dagmar Huneck

Titmaringhausen. Bei der diesjäh-
rigen Jahreshauptversammlung
des Heimatvereins „Unse Thitmar-
cusen“ konnte die erste Vorsit-
zende Dagmar Huneck auf ein er-
eignisreiches Jahr zurückblicken.
In einem kurzem Jahresrückblick
erzählte sie von kulinarischen Hö-
hepunkten wie Kräuterwande-
rung und Weinprobe, dem alljähr-
lichen Maibaumaufstellen sowie
dem Martinsumzug und dem Be-
such des Nikolaus bei den Kleins-
ten um nur Einiges aus dem um-
fangreichen Aufgabengebiet des
Vereins zu erwähnen. Außerdem
berichtete sie von dem erfolgrei-
chen Dorffest zum 400. Geburs-
tag der Titmaringhäuser St. Anto-
niuskapelle im Mai diesen Jah-
res. Sie bedankte sich nochmals
für die tatkräftige Unterstützung
aller fleißigen Helfer, die dafür
sorgten, dass das Fest noch lange
bei Helfern und Besuchern in Er-
innerung bleibt.
Im vergangenen Jahr bildete sich
außerdem eine „Bänketruppe“,
die sich auf die Fahne geschrie-
ben hat, die Ruhebänke rund um
den Ort zu pflegen.
Nach dem Jahresrückblick stand
die Wahl eines neuen Vorstandes
auf der Tagesordnung. Da sich die
amtierenden Vorsitzenden Dagmar
Huneck und Christina Kelemen
nach acht Jahren und Wolfgang
Frese nach 31 Jahren nicht mehr
zur Wahl stellten, musste der ge-
samte Vorstand neu gewählt wer-
den. Frese begann seine Vorstands-

arbeit vor über drei Jahrzehnten
noch im Verkehrsverein Titmaring-
hausen. Als dieser Verein 2008 in
den Heimatverein „Unse Thitmar-
cusen“ e.V. umgewandelt wurde,
war es für Frese selbstverständlich
auch hier im Vorstand als Ge-
schäftsführer mitzuwirken. Dagmar
Huneck und Christina Kelemen be-
gannen ihre Vorstandsarbeit vor
acht Jahren mit dem großen Dorf-
und Energiefest und beendeten sie
mit dem Dorffest zum Kapellenju-
biläm. Dazwischen übernahmen sie
viele neue Aufgaben wie die Orga-
nisation und Durchführung des
Martinsumzuges, Nikolaus, Kin-
derschützenfest und sogar Krip-
penfeiern zu Heiligabend. Außer-
dem wurden Kräuterwanderungen
und Weinproben in den Jahreska-
lender aufgenommen.
Mit Marcel Hölscher als erstem Vor-
sitzenden, Julian Schmidt (2. Vorsit-
zender), Vanessa Rötger (Geschäfts-
führerin) und Natascha Brüne (stell-
vertende Geschäftsführerin) hat sich
der Vorstand nun um rund ein Vier-
teljahrhundert verjüngt. Im Amt blie-
ben Thomas Becker und Ortshei-
matpflegerin Claudia Pape als Bei-
sitzer. Ferner erklärten sich Zoe
Huneck und Anna-Lena Schmidt be-
reit, sich in Zukunft um die Sozialen
Netzwerke rund um Titmaringhau-
sen zu kümmern.
Der neue Vorstand bedankte sich
beim alten Vorstand für seine Ar-
beit für den Ort mit einem Blu-
menstrauß und freut sich nun auf
seine neue Aufgabe.
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Ukraine-Hilfe macht
auf sich aufmerksam

Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-Bürgermeister der Hansestadt Medebach Thomas Grosche, Ukraine-
Hilfskoordinatorin Svitlana May, Jan van Egmond mit seiner Frau von derHilfskoordinatorin Svitlana May, Jan van Egmond mit seiner Frau von derHilfskoordinatorin Svitlana May, Jan van Egmond mit seiner Frau von derHilfskoordinatorin Svitlana May, Jan van Egmond mit seiner Frau von derHilfskoordinatorin Svitlana May, Jan van Egmond mit seiner Frau von der
Hilfsorganisation Kipepeo e.V. aus Winterberg und in DeutschlandHilfsorganisation Kipepeo e.V. aus Winterberg und in DeutschlandHilfsorganisation Kipepeo e.V. aus Winterberg und in DeutschlandHilfsorganisation Kipepeo e.V. aus Winterberg und in DeutschlandHilfsorganisation Kipepeo e.V. aus Winterberg und in Deutschland
aufgenommene Frauen aus der Ukraine. Foto: B. Clement-Klütschaufgenommene Frauen aus der Ukraine. Foto: B. Clement-Klütschaufgenommene Frauen aus der Ukraine. Foto: B. Clement-Klütschaufgenommene Frauen aus der Ukraine. Foto: B. Clement-Klütschaufgenommene Frauen aus der Ukraine. Foto: B. Clement-Klütsch

Bei Waffeln und Kaffee kommt
man ins Gespräch und findet
leichter zueinander. So lud die
Ukraine-Hilfe in Medebach am
Samstag spontan an einen Stand
vor dem Rewe-Markt die Bewoh-
ner und Gäste zur Begegnung ein.
Bürgermeister Thomas Grosche
unterstützte diese Aktion: „In den
letzten Monaten ist die Hilfe für
die Ukraine doch ein wenig in Ver-
gessenheit geraten. So ist sie ge-
rade jetzt noch genauso wichtig

wie vor einem Jahr“, betonte der
Bürgermeister am Stand.
Zu Besuch kamen auch Vertreter
von der befreundeten Hilfsorgani-
sation Kipepeo e.V. aus Winter-
berg.
In dieser Woche wird gerade eine
große Hilfslieferung mit Sachspen-
den aus Winterberg und Medeb-
ach im Kriegsgebiet der Ukraine,
begleitet von engagierten Helfern
aus Winterberg und Medebach,
verteilt.
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Ü-Sechziger und die
Schweizer Bergwelt
Am Mittwoch, 11. Oktober, um
14.30 Uhr, sind alle Ü-Sechziger
eingeladen zum Treff-Nachmittag
im Kolpinghaus. Dann steht das
Thema: „Meine zweite Heimat -
die Schweizer Bergwelt!“ auf dem
Programm und dazu wird Herr
Bernd Michl in Worten und mit
Bildern berichten. Bernd Michl ist
in Medebach geboren und aufge-

wachsen, hat dann aber in der
Schweiz gearbeitet und gelebt.
Nun ist er im Ruhestand wieder
nach Medebach zurückgekehrt.
Zunächst gibt es an diesem Mitt-
woch-Nachmittag Kaffee, Kuchen
und Schnittchen und gute Unter-
haltung dazu. Alle interessierten
Senioren-/innen sind dazu herz-
lich eingeladen.

Großes Herbstfest
am Oberntor
Kameradschaftlicher Verein Medebach
lädt ein
Der Kameradschaftliche Verein
Medebach veranstaltet am Sonn-
tag, 8. Oktober, ab 11 Uhr ein
Herbstfest am Oberntor. Die Be-
völkerung der Stadt Medebach
sowie alle Interessierten sind
dazu herzlich eingeladen. Für

das leibliche Wohl (Bratwurst,
Kartoffeln, Geschnetzeltes, Sa-
late) und kühle Getränke ist
bestens gesorgt. Der Vorstand
freut sich auf eine rege Beteili-
gung in geselliger und gemütli-
cher Runde.

Wassergymnastik
Der OV Medebach der Landfrau-
en bietet Wassergymnastik im
Hallenbad Medebach an. Kursbe-
ginn: 20.10.23 um 18.00 Uhr - 9
Mal. Teilnehmergebühr für Mit-
glieder: 45,00€ sonst 50,00€ zu-
züglich Eintritt ins Hallenbad
Anmeldung ab 06.10.23 bei An-
nette Saßmannshausen
02982 1319
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Kulinarisches Wanderwochenende in Medebach
Herbstzeit ist Wanderzeit! Die
bunte Jahreszeit mit allen Sinnen
ausgiebig genießen, können Out-
doorfans bei den kulinarischen
Wanderungen, die sich als fester
Bestandteil im Veranstaltungska-
lender etabliert haben. Die Tou-
ristik Medebach lädt zu zwei un-
terschiedlich langen Touren ein:
Am Samstag, 7. Oktober, startet
unter dem Motto „Sauerländer
Hütten kulinarisch genießen“ eine
etwa 16 Kilometer lange, geführ-
te Wanderung mit fünf deftig-rus-
tikalen Stationen. Von der Ruhr-
quellenhütte bei Winterberg geht
es über den Rothaarsteig zur Ruhr-
quelle und weiter zur Schlossberg
Alm in Küstelberg. Stetig bergab
über den alten Hanseweg X13,
erreichen die Wanderer das Klos-
ter Glindfeld, welches sich im Pri-
vatbesitz der Familie Borbet be-
findet. Hier dürfen sich die Teil-
nehmer auf eine Führung durch
die historischen Gemäuer freuen.
Die letzte Hütteneinkehr ist im
Hasenstall, direkt am AVENTURA-
SpielBerg. Hier klingt der ereig-
nisreiche Wandertag mit herrli-
chem Blick auf die Medebacher
Bucht aus. „Kulinarik & Wein auf
alten Spuren“ heißt es dann am
Sonntag, 8. Oktober, auf der etwa
sieben Kilometer langen Wein-
wanderung in Zusammenarbeit
mit dem Pfälzer Weinlädchen.
Hierbei handelt es sich nicht um
eine geführte Tour, die Teilneh-
mer wandern selbstständig und
im eigenen Tempo entlang der fünf

Impressionen von vergangenen kulinarischen Wanderungen. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbHImpressionen von vergangenen kulinarischen Wanderungen. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbHImpressionen von vergangenen kulinarischen Wanderungen. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbHImpressionen von vergangenen kulinarischen Wanderungen. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbHImpressionen von vergangenen kulinarischen Wanderungen. Foto: Touristik-Gesellschaft Medebach mbH

Genuss-Stationen zwischen dem
Marktplatz und dem Gut Glind-
feld. Start ist um 11 Uhr an Alenas
Angerichetet, die leichte Route
führt über den Sauerland-Seelen-
ort „Am Kahlen“ bis zum Gut
Glindfeld und am Waldrand zu-
rück Richtung Marktplatz. An den
Stationen werden jeweils zwei
deutsche Qualitätsweine angebo-
ten, dazu Mineralwasser und et-

was zu Essen. Die Genusswande-
rer können sich auf Tomatensup-
pe, eine Snackauswahl, Apfelku-
chen, italienischen Salat und La-
sagne freuen! Weitere Partner der
Weinwanderung sind Alenas An-
gerichtet, Langen Kaffee, Bäcke-
rei & Konditorei Padberg und das
Gut Glindfeld (Fam. Heller).
Eine vorherige Anmeldung zu bei-
den Wanderungen ist erforderlich.

Die Hüttenwanderung ist bereits
nahezu ausgebucht, für die Wein-
wanderung stehen noch Plätze zur
Verfügung.
Weitere Informationen und Anmel-
dung unter
www.medebach-touristik.de oder
unter +49 2982 9218610
Jetzt schon vormerken:
Kulinarisches Wanderwochenen-
de 5. & 6. Oktober 2024.
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Erntedankfest bei der Clemensberghütte
in Winterberg-Hildfeld

Die Hüttenwirtin der Clemens-Die Hüttenwirtin der Clemens-Die Hüttenwirtin der Clemens-Die Hüttenwirtin der Clemens-Die Hüttenwirtin der Clemens-
berghütte Barbara Straeckberghütte Barbara Straeckberghütte Barbara Straeckberghütte Barbara Straeckberghütte Barbara Straeck

Superstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-HildfeldSuperstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-HildfeldSuperstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-HildfeldSuperstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-HildfeldSuperstimmung bei der Clemensberghütte in Winterberg-Hildfeld

Spaß am Rondell bei der ClemensberghütteSpaß am Rondell bei der ClemensberghütteSpaß am Rondell bei der ClemensberghütteSpaß am Rondell bei der ClemensberghütteSpaß am Rondell bei der Clemensberghütte

Die Clemensberghütte, ein Treff-
punkt für Wanderer, Mountain-
biker und Naturliebhaber, liegt
inmitten einer idyllischen Land-
schaft in der Nähe von Winter-
berg, im beschaulichen Urlaubs-
dorf Hildfeld. Über die Zubringer-
wege erreicht man unmittelbar
den Rothaaarsteig, der auch über
die schöne Landschaft zur Hoch-
heide mit dem Clemensberg
(838m) hinaufführt, von dem man
bei guter Fernsicht eine fulminan-
te Aussicht über den Steinbruch
hinweg, zum Schloßberg, dem
Kahlen Asten und den umliegen-
den Ortschaften Küstelberg, Hild-
feld, Grönebach und Winterberg
erleben kann. Oder aber den
Wanderpfad „Uplandsteig“ in Rich-
tung Willingen.- Hier passiert man
bereits die hessische Landesgren-
ze ins direkt angrenzende Upland. Am Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wirdAm Samstag, den 7. Oktober wird

ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-ab 12.30 Uhr das beliebte „Ern-
tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-tedankfest“ an der Clemensberg-
hütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisenhütte mit vielen leckeren Speisen
von der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbaravon der Hüttenwirtin Barbara
StrStrStrStrStraeck und aeck und aeck und aeck und aeck und TTTTTeam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert.eam gefeiert. Ne- Ne- Ne- Ne- Ne-
ben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein amben einem 50 kg-Schwein am
Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-Spieß gibt es bayrische Speziali-
täten wie täten wie täten wie täten wie täten wie WWWWWeißwurst,eißwurst,eißwurst,eißwurst,eißwurst, Leberkäs Leberkäs Leberkäs Leberkäs Leberkäs,,,,,
Brezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehrBrezn und vieles mehr..... In der Cle-
mensberghütte selbst, gilt das
Motto: „Als Fremde kommen und
als Freunde gehen!“.- Prima ge-
eignet als Wander- oder Biker-
Treffpunkt zu einer gemütlichen
Rast. Auf den nahe gelegenen
Wiesen ist Zelten und ebenso ein
Lagerfeuer nach Absprache er-
laubt. Wer also durch das Rot-
haargebirge in der Nähe von Hild-
feld umherstreift, kann prima an

der Clemensberghütte zur Ruhe
kommen, dabei die Aussicht ins
weitläufige Hilletal genießen und
sich verwöhnen lassen.
Für kleine Feierlichkeiten nimmt
die Hüttenwirtin Barbara Straeck
mit Team gerne Bestellungen an
und richtet alles her (Dekoration,
Getränke, Essen, Kuchen). Bei
schönem Wetter bietet sich
besonders die nach Süden ange-
legte Terrasse an, wo man bei Son-
nenschein bis in die Abendstun-
den das Feierabendbier genießen
kann.

Alle Gerichte können auch be-Alle Gerichte können auch be-Alle Gerichte können auch be-Alle Gerichte können auch be-Alle Gerichte können auch be-
stellt und abgeholt werden. Be-stellt und abgeholt werden. Be-stellt und abgeholt werden. Be-stellt und abgeholt werden. Be-stellt und abgeholt werden. Be-
zahlen kann man auch per Kartezahlen kann man auch per Kartezahlen kann man auch per Kartezahlen kann man auch per Kartezahlen kann man auch per Karte
und mobil über Handyund mobil über Handyund mobil über Handyund mobil über Handyund mobil über Handy.....
Geöffnet hat die Hütte von Mitt-
woch bis Freitag von 12.30 - 20.30
Uhr. Samstag und Sonntag von
11.00 - 20.30 Uhr. Dienstags ist
Ruhetag. Die Speisekarte enthält
reichhaltige und schmackhafte
Gerichte für das ganze Jahr, den
Jahreszeiten immer saisonal an-
gepasst.
Das Team um Barbara Straeck
freut sich auf alle Einkehrer. [BL]
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Wanderveranstaltungen
6. bis 19. Oktober
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 6. 6. 6. 6. 6. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige- Ganztagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr10 bis 11.30 Uhr
Naturschätze entdecken!, Winter-
berg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
„„„„„Shinrin Yoku“ - Waldbaden, Win-
terberg - Niedersfeld
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr
Klima - Erlebniswanderung Baum-
pflanzung - Heute für morgen
pflanzen, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-

terberg, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Natur und Technik - Das Skigebiet
im Sommer erkunden, Winterberg
- Neuastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 7. 7. 7. 7. 7. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 8. 8. 8. 8. 8. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 9. 9. 9. 9. 9. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
„„„„„Shinrin Yoku“ - Waldbaden, Win-
terberg - Niedersfeld
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
18 bis 20.30 Uhr18 bis 20.30 Uhr18 bis 20.30 Uhr18 bis 20.30 Uhr18 bis 20.30 Uhr
Abendwanderung - Ferienfreizeit,
Hallenberg
Anmeldungen bitte beim Ranger
Norbert Hoffmann unter Mobil
0171 5871694 oder
norbert.hoffmann@wald-und-
holz.nrw.de.

Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund - Fin-
den Sie den wahren Täter, Winter-
berg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14.30 bis 18 Uhr14.30 bis 18 Uhr14.30 bis 18 Uhr14.30 bis 18 Uhr14.30 bis 18 Uhr
Klima - Erlebniswanderung Baum-
pflanzung - Heute für morgen
pflanzen, Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
LADIES TOUR - Frauen wandern
anders, Winterberg - Altastenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr21 bis 23 Uhr
Nachtwächter-Führung durch das
historische Städtchen Hallenberg,
Hallenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr10 bis 14.30 Uhr
Reich an Geschichte und Natur-
Stadtwanderung Hallenberg, Hal-
lenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr10 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige- Ganztagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr10 bis 13 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr10.30 bis 14 Uhr
Klima - Erlebniswanderung Baum-
pflanzung - Heute für morgen

pflanzen, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr10.30 bis 13.30 Uhr
Führung durch die Wettkampfstät-
ten von Olympiasiegern und Welt-
meistern, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr14 bis 15.30 Uhr
Stadtführung in der Altstadt Win-
terberg, Winterberg
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 15. 15. 15. 15. 15. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr10 bis 12 Uhr
Schanzenführung an der St. Ge-
org Sprungschanze, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr10 bis 14 Uhr
Geführte Überraschungswande-
rung, Winterberg
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 17. 17. 17. 17. 17. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr14 bis 16 Uhr
Führungen durch die VELTINS-Ei-
sArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr11 bis 13.30 Uhr
Krimiwanderung mit Hund - Fin-
den Sie den wahren Täter, Winter-
berg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Panorama-Tour zur und durch die
Veltins-EisArena, Winterberg
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 18. 18. 18. 18. 18. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr14 bis 17 Uhr
Geführte Wanderung über Pfade
und Steige - Halbtagestour, Win-
terberg - Altastenberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr14 bis 17.30 Uhr
Geführte Halbtageswanderung,
Winterberg
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 19. 19. 19. 19. 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr16 bis 19 Uhr
LADIES TOUR - Frauen wandern
anders, Winterberg - Altastenberg

Infos und Buchung über die Tou-
rist Information Winterberg,
Tel. 02981 92500 oder
info@winterberg.de oder direkt
online buchen
www.winterberg.de/aktivitaeten-
wohlfuehlen/erlebnis-buchen/#
Alle Angaben ohne Gewähr.
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Partystimmung mit
„Olmrausch Duo“
Bei Möppi in Winterberg

Einfach coole drinks „Bei Möppi“Einfach coole drinks „Bei Möppi“Einfach coole drinks „Bei Möppi“Einfach coole drinks „Bei Möppi“Einfach coole drinks „Bei Möppi“

Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“Urige Hüttenatmosphäre „Bei Möppi“

Einfach ausgefallen gut.- In der
ganzjährig geöffneten Ski- und
Wanderhütte „Bei Möppi“ erwar-
ten die Gäste leckere Wildgerich-
te mit Fleisch aus der Region, aber
auch süße und deftige Leckerei-
en. Bei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowieBei allen Gerichten sowie
beim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stetsbeim Barbeque wird stets
besonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes undbesonders schmackhaftes und
zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-zartes Qualitätsfleisch aus loka-
ler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht verler und nachhaltiger Zucht ver-----
wendet.wendet.wendet.wendet.wendet. Rückverfolgbar von der
Aufzucht bis zum Teller. Die Tiere
sind in Ruhe und auf großen Wei-
deflächen aufgewachsen.
In gemütlich-rustikaler Atmos-
phäre kann man in der barriere-
freien Hütte gutes Essen und dazu
heiße und kalte Getränke genie-
ßen. Möppis Küche ist wild und
ausgefallen gut.- Einfach vorbei-
kommen und leckere Gerichte vom
Grill und weitere kulinarische
Köstlichkeiten schlemmen. Die
Speisenkarte ist saisonal wech-

selnd mit Wild- und Fischgerich-
ten. Diverse Burger und schmack-
hafte Steaks lassen kulinarisch
keine Wünsche offen. Aber auch
vegetarische Gerichte, Vorspei-
sen, Desserts und Kindergerichte
werden hier in großer Auswahl und
liebevoll zubereitet. Spaß undSpaß undSpaß undSpaß undSpaß und
großartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind amgroßartige Stimmung sind am
Samstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei derSamstag, den 7. Oktober bei der
Party mit DJ Noel Holler und Sams-Party mit DJ Noel Holler und Sams-Party mit DJ Noel Holler und Sams-Party mit DJ Noel Holler und Sams-Party mit DJ Noel Holler und Sams-
tag, den 14. Oktober mit DJ demtag, den 14. Oktober mit DJ demtag, den 14. Oktober mit DJ demtag, den 14. Oktober mit DJ demtag, den 14. Oktober mit DJ dem
„Olmrausch Duo“ ab jeweils„Olmrausch Duo“ ab jeweils„Olmrausch Duo“ ab jeweils„Olmrausch Duo“ ab jeweils„Olmrausch Duo“ ab jeweils
16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert.16.00 Uhr garantiert. Bei Möppi
kann man die wilde Seite jeder
Saison genießen. Hier treffen rus-
tikales und stylisches Hüttenflair
auf gleich drei Etagen, mit Win-
terbergs modernster und größter
Erlebnisgastronomie aufeinander.
Die große Außenanlage lädt bei
gutem Wetter zum chillen ein. Bei
gutem Wetter wird für die kleinen
Gäste auch eine Hüpfburg aufge-
baut. [BL]
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Vom Schutzdach zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik mehr aus der Fläche machen
Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen standhalten und die
darunter liegende Bausubstanz
vor intensiver Sonneneinstrah-
lung, Feuchtigkeit, Frost oder Ha-
gel schützen. Doch Dachflächen
können noch mehr. Als begrünte
Flächen wirken sie der Versiege-
lung entgegen und verbessern das
lokale Mikroklima in den Städten.
Mit Solartechnik lässt sich auf dem
Nutzdach zudem umweltfreundli-
che Energie gewinnen. Was für gro-
ße Gebäude wie Schulen, Lager-
hallen oder Fabrikanlagen gilt, trifft
im verkleinerten Maßstab ebenso
auf das Eigenheim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die Mög-
lichkeiten naturgemäß auf flachen
Dächern, sie reichen von der Wild-
blumenwiese über den Dachgar-
ten und das hauseigene Biotop
bis hin zum solaren Kleinkraft-
werk. Wer begrünt, schafft nicht
nur eine optische Verschönerung,
sondern trägt aktiv zum Klima-
schutz bei. Vor allem in Ballungs-
räumen sind die Flächen in ho-
hem Maße versiegelt, für Sied-
lungs- und Verkehrsflächen liegt
die Quote aktuell bei 45 Prozent.

Im Vergleich zum angenehmen
Klima in Wäldern und naturbelas-
senen Räumen entsteht so ein
aufgeheiztes Stadtklima, dem sich
mit einer Begrünung entgegen-
wirken lässt. Für ein Stück Natur
auf dem Dach bieten Hersteller

wie Bauder komplette Systemauf-
bauten von der Abdichtung bis hin
zur Energiegewinnung und Ab-
sturzsicherung. Fachleute aus
dem regionalen Handwerk kön-
nen zu den verschiedenen Optio-
nen beraten.
Intensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen
sich grundsätzlich zwei Konzepte
unterscheiden. Während die na-
turnahe extensive Nutzung auf
pflegeleichte und trockenheitsan-
gepasste Pflanzen setzt, die sich
weitestgehend selbst erhalten,
ähnelt die intensive Gestaltung
einer Gartenanlage. Dabei wer-
den gezielt Rasenflächen, Stau-
den, Gehölze und Bäume ge-
pflanzt, außerdem können Wege,

Sitzgelegenheiten oder Freiflä-
chen integriert werden. Die in-
tensive Dachbegrünung bietet
also mehr gestalterische Freiheit,
erfordert aber auch mehr Pflege,
hat mehr Gewicht, stellt höhere
Ansprüche an den Aufbau und be-
nötigt eine regelmäßige Versor-
gung mit Wasser und Nährstof-
fen. Unter www.nutzedeindach.de
gibt es viele weitere Informatio-
nen dazu. Klimaschutz auf dem
Dach lässt sich ebenfalls verwirk-
lichen, indem man auf erneuer-
bare Energie setzt. Solaranlagen
sind nicht nur auf Flach-, sondern
auch auf Steildächern eine gute
Idee, um zur Energiewende bei-
zutragen und gleichzeitig das Kli-
ma zu schützen. (djd)

Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaft-Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaft-Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaft-Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaft-Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaft-
lich sinnvoll. Foto: djd/Paul Bauderlich sinnvoll. Foto: djd/Paul Bauderlich sinnvoll. Foto: djd/Paul Bauderlich sinnvoll. Foto: djd/Paul Bauderlich sinnvoll. Foto: djd/Paul Bauder
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Duschen
mit Durchblick
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te JETZT AUCH IN HALLENBERG! 

Reservieren 
Sie über den
QR-Code 
oder unsere 
Website! 

Kosten sparen mit 

MIETGERÄTEN 

DIE ZUKUNFT 

IST JETZT!

FRAGEN? LASSEN 

SIE SICH BERATEN!
UNSERE

CLEVEREN.

HIER VERSTECKT 
SICH DIE HEIZUNG

WELTNEUHEIT

VIESSMANN INVISIBLE

JETZT ENTDECKEN!

Entdecken Sie die neue Aktion „UNSERE CLEVEREN“ 
mit acht verschiedenen Hausmodellen, 15 Monaten 
Festpreisgarantie und der exklusiven Weltneuheit bei 
Büdenbender Hausbau: VIESSMANN INVISIBLE.  Die 
Heizung ist nun platzsparend in unaufälligen Modu-
len untergebracht. Dadurch gewinnen Sie den Raum, 
der sonst für die Haustechnik reserviert war, als 
Wohnraum dazu. 

Samstags und Sonntags von 14-17 Uhr 
in unserem Musterhaus in 59909 
Bestwig, Heinrich-Heine-Straße 3, 
oder jederzeit nach Terminverein-
barung unter 02904 / 984 90 80

Guten Gewissens grenzenlos un-
ter der Dusche stehen kann man -
zumindest optisch - in einer mo-
dernen Dusche mit transparenten
Trennwänden. Um einen Eindruck
von räumlicher Großzügigkeit in
kleine Badezimmer zu bringen,
sind eine leicht wirkende Möblie-
rung, eine bodengleiche Dusche
mit offenem Zugang und transpa-
rente Elemente wie gläserne
Duschtrennwände und -türen ide-
al, rät die Vereinigung Deutsche
Sanitärwirtschaft (VDS). Prinzipi-
ell lassen helle Farbtöne und
transparente Duschtrennwände
kleine Bäder optisch größer wir-
ken. Ob die Wahl dabei auf fest-
stehende Trennwände - einteilig
oder zweiteilig, ganz transparent
oder teilverspiegelt - oder auf eine

Kombination aus
Falt- und Drehtüren
fällt, hängt ganz von
den räumlichen Ge-
gebenheiten und
den persönlichen
Vorlieben ab. Aber
auch eine abge-
schlossene Kabine
kann ausgesprochen
transparent wirken,
wenn eine rahmen-
lose oder teilge-
rahmte Beschlag-
Duschkabine ge-
wählt wird. Wie auch
immer: Hauptsache,
die Dusche bietet
kein Hindernis für
grenzenlosen Durch-
blick. (akz-o)

Kermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wieKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wieKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wieKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wieKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie
sich Wandelemente und transparente Duschtürensich Wandelemente und transparente Duschtürensich Wandelemente und transparente Duschtürensich Wandelemente und transparente Duschtürensich Wandelemente und transparente Duschtüren
zu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, diezu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, diezu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, diezu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, diezu komfortablen Lösungen kombinieren lassen, die
auch in kleinen oder schmalen Räumen perfektauch in kleinen oder schmalen Räumen perfektauch in kleinen oder schmalen Räumen perfektauch in kleinen oder schmalen Räumen perfektauch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt
funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-funktionieren. Foto: Vereinigung Deutsche Sani-
tärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-otärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-otärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-otärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-otärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-o
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Tischlerei Holztec, Inh. Andreas Koch
aus Medebach-Küstelberg

Renovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei HolztecRenovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei HolztecRenovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei HolztecRenovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei HolztecRenovierung mit neuen Fenstern von der Tischlerei Holztec

Stylische Haustür von der Tischlerei HolztecStylische Haustür von der Tischlerei HolztecStylische Haustür von der Tischlerei HolztecStylische Haustür von der Tischlerei HolztecStylische Haustür von der Tischlerei Holztec

Moderne, helle Balkongestaltung der Tischlerei HolztecModerne, helle Balkongestaltung der Tischlerei HolztecModerne, helle Balkongestaltung der Tischlerei HolztecModerne, helle Balkongestaltung der Tischlerei HolztecModerne, helle Balkongestaltung der Tischlerei Holztec

Tischlerei Holztec mit dem Inha-
ber Andreas Koch aus Medebach-
Küstelberg bietet alles von der
Planung und Anfertigung indivi-
dueller Haustüren über die Ferti-
gung von Einbaumöbeln nach Maß,
den Einbau von Fenstern in allen
Rahmenmaterialien, die ganz in-
dividuell nach eigenen Vorstellun-
gen hergestellt werden können.

Als Spezialist für die Neuanferti-
gungen sowie den detailgetreuen
Nachbau alter historischer Haus-historischer Haus-historischer Haus-historischer Haus-historischer Haus-
türentürentürentürentüren fertigt Andreas Koch ein-
bruchsichere und individuelleindividuelleindividuelleindividuelleindividuelle
HolzhaustürenHolzhaustürenHolzhaustürenHolzhaustürenHolzhaustüren.
Schließlich hinterlässt die Haus-
tür den ersten Eindruck und ist
quasi die „Visitenkarte“ eines je-
den Hauses. Bei der Optik sind
keine Grenzen gesetzt. Auch Fens-
ter, individuelle Möbel, Treppen,
Küchen- und Badmöbel oder Win-
tergärten werden hier geplant
und gebaut. Des weiteren bietetDes weiteren bietetDes weiteren bietetDes weiteren bietetDes weiteren bietet
Holztec neben dem Einbau vonHolztec neben dem Einbau vonHolztec neben dem Einbau vonHolztec neben dem Einbau vonHolztec neben dem Einbau von
Türen wie Zimmertüren sicherenTüren wie Zimmertüren sicherenTüren wie Zimmertüren sicherenTüren wie Zimmertüren sicherenTüren wie Zimmertüren sicheren
WWWWWohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie ohnungstüren sowie TTTTTrennwän-rennwän-rennwän-rennwän-rennwän-
den und den und den und den und den und TTTTTrennwrennwrennwrennwrennwandsystemen mitandsystemen mitandsystemen mitandsystemen mitandsystemen mit
Gleittüren, auch die NachrüstungGleittüren, auch die NachrüstungGleittüren, auch die NachrüstungGleittüren, auch die NachrüstungGleittüren, auch die Nachrüstung
von Fvon Fvon Fvon Fvon Fenstern und enstern und enstern und enstern und enstern und Türen mit Si-Türen mit Si-Türen mit Si-Türen mit Si-Türen mit Si-
cherheitssystemen und Beschlä-cherheitssystemen und Beschlä-cherheitssystemen und Beschlä-cherheitssystemen und Beschlä-cherheitssystemen und Beschlä-
gen, den Einbau hochwertiger Iso-gen, den Einbau hochwertiger Iso-gen, den Einbau hochwertiger Iso-gen, den Einbau hochwertiger Iso-gen, den Einbau hochwertiger Iso-
liergläserliergläserliergläserliergläserliergläser,,,,, Repar Repar Repar Repar Reparaturaturaturaturaturarbeiten anarbeiten anarbeiten anarbeiten anarbeiten an
Fenstern, Rollläden, Möbeln undFenstern, Rollläden, Möbeln undFenstern, Rollläden, Möbeln undFenstern, Rollläden, Möbeln undFenstern, Rollläden, Möbeln und
die Planung und Montage vondie Planung und Montage vondie Planung und Montage vondie Planung und Montage vondie Planung und Montage von
Sonnenschutz, Insektenschutz undSonnenschutz, Insektenschutz undSonnenschutz, Insektenschutz undSonnenschutz, Insektenschutz undSonnenschutz, Insektenschutz und
Markisen.Markisen.Markisen.Markisen.Markisen.
Auch das Verlegen von Fertigpar-
kett, Laminat, Korkboden oder
Vertäfelungen gehört neben der
Beratung in Sachen Innenausbau
und Treppenrenovierung zum Auf-
gabengebiet. Vor ein paar Jahren
kam die Fertigung von Balkonen,
Zäunen und Sichtschutzelemen-
ten aus Kunststoff hinzu. Natür-
lich gibt es auch hier eine Viel-
zahl von Gestaltungsmöglichkei-
ten in Form und Farbe. [BL]
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Zeitlose Eleganz von „Volimea grandezza“
vom Malerbetrieb Schnorbus

Edle, goldene WandgestaltungEdle, goldene WandgestaltungEdle, goldene WandgestaltungEdle, goldene WandgestaltungEdle, goldene Wandgestaltung

Silvoll silberne WandgestaltungSilvoll silberne WandgestaltungSilvoll silberne WandgestaltungSilvoll silberne WandgestaltungSilvoll silberne Wandgestaltung Anthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen AkzentenAnthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen AkzentenAnthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen AkzentenAnthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen AkzentenAnthrazitfarbene Wandgestaltung mit kupferfarbenen Akzenten

Der Malerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb SchnorbusMalerbetr ieb Schnorbus
aus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschenaus Züschen verleiht Ihren
Wänden eine zeitlos-elegante
Noblesse mit schillernden
farblichen Akzenten und außer-
gewöhnlichen Strukturen.
Dank der fugenlosen Spachtel
mit authentisch wirkender Me-
talloptik von „Volimea gran-Volimea gran-Volimea gran-Volimea gran-Volimea gran-
dezzadezzadezzadezzadezza“.
Die brandzertifizierte Effektbe-
schichtung von grandezzagrandezzagrandezzagrandezzagrandezza eröff-
net unzählige Gestaltungsmög-
lichkeiten.
Zu den Gestaltungsmöglichkei-
ten von grandezzagrandezzagrandezzagrandezzagrandezza zählen vere-
delte Blattgoldimitationen, Le-
deroptiken mit Patina oder mit
einer Antik-Bronze Veredelung
sowie Rost-Spachtel mit Antik-
Messing.
In Verbindung mit Lichteinfall
treten wechselnde Eindrücke
und Effekte durch die kreativ
strukturierten und gemusterten
Oberflächen auf, die den Räu-
men ein außergewöhnliches
Ambiente verleihen.
Wandbeschichtungen von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza verfügen im Gegensatz
zu Tapeten über eine große Ro-
bustheit, starke Haftkraft und
Langlebigkeit. Renovierungsin-
tervalle werden somit verlän-
gert.
Der Grundspachtel von gran-gran-gran-gran-gran-
dezzadezzadezzadezzadezza dient der Modellierung
und ist in unterschiedlichen
Strukturen und Farben erhält-
lich. Alle Oberflächen lassen
sich anschließend durch die me-

tallischen Spachtel und Patinas
veredeln.
Ihr Malerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb SchnorbusMalerbetrieb Schnorbus be-

rät Sie gerne zu Ihrer individu-
ellen, fugenlosen Wand- und
Bodengestaltung. [BL]
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EIN ANBAU MIT WOHLFÜHLOASE AUF DEM DACH
Wohnraumerweiterung in Holzbauweise
Weil allein durch die Raumauftei-Weil allein durch die Raumauftei-Weil allein durch die Raumauftei-Weil allein durch die Raumauftei-Weil allein durch die Raumauftei-
lung der Platz für die größer werlung der Platz für die größer werlung der Platz für die größer werlung der Platz für die größer werlung der Platz für die größer wer-----
denden Kinder knapp wurde, ent-denden Kinder knapp wurde, ent-denden Kinder knapp wurde, ent-denden Kinder knapp wurde, ent-denden Kinder knapp wurde, ent-
schieden sich die Bauherren fürschieden sich die Bauherren fürschieden sich die Bauherren fürschieden sich die Bauherren fürschieden sich die Bauherren für
einen modernen einen modernen einen modernen einen modernen einen modernen Anbau in Holz-Anbau in Holz-Anbau in Holz-Anbau in Holz-Anbau in Holz-
rahmenbauweise. In Kombinati-rahmenbauweise. In Kombinati-rahmenbauweise. In Kombinati-rahmenbauweise. In Kombinati-rahmenbauweise. In Kombinati-
on mit einer Garage und eineron mit einer Garage und eineron mit einer Garage und eineron mit einer Garage und eineron mit einer Garage und einer
großzügigen großzügigen großzügigen großzügigen großzügigen WWWWWohlfühloase aufohlfühloase aufohlfühloase aufohlfühloase aufohlfühloase auf
dem Dach wurde der vorhandenedem Dach wurde der vorhandenedem Dach wurde der vorhandenedem Dach wurde der vorhandenedem Dach wurde der vorhandene
Wohnraum sinnvoll erweitert.Wohnraum sinnvoll erweitert.Wohnraum sinnvoll erweitert.Wohnraum sinnvoll erweitert.Wohnraum sinnvoll erweitert.

Der ästhetische Anbau ist ein ab-
soluter Hingucker. Ganz bewusst
wurde der Holzrahmenbau mit ei-
ner waagerechten Holzfassade im
modernen Farbton anthrazit vom
bestehenden Wohnhaus abge-
grenzt. Um eine harmonische Ver-
bindung zwischen alt und neu zu
schaffen, wurde die Verkleidung
des Eingangsbereichs vom Be-
standshaus erneuert und mit der
gleichen Holzfassade versehen
wie der Anbau. Die durch den An-

schaftsraum genutzt. Großzügige
98 m² zusätzliche Nutzfläche ver-
teilen sich auf die Garage, von
der aus die Baufamilie auch bei
regnerischem Wetter trocken ins
Haus gelangt, sowie die mit ei-
nem Holzbelag versehene Dach-
terrasse.
Eine traumhafte Ruhe-OaseEine traumhafte Ruhe-OaseEine traumhafte Ruhe-OaseEine traumhafte Ruhe-OaseEine traumhafte Ruhe-Oase
Die Wohlfühloase auf dem Dach
ist unbestreitbar das Highlight des
modernen Anbaus. Mit 72 m²
steht der Baufamilie bei gutem
Wetter und reichlich Sonne traum-
haft viel Platz zum Relaxen zur
Verfügung - Whirlpool, Liegen,
Bepflanzung und herrliche Ausbli-
cke inklusive. Die Idee, das Flach-
dach des Anbaus nicht ungenutzt
zu lassen, kam der Bauherrin spon-
tan. Mit flexiblen Umsetzungs-
möglichkeiten konnte der Wunsch
nach einer sinnvollen Nutzung als
Dachterrasse erfüllt werden.
Schlüsselfertige Schlüsselfertige Schlüsselfertige Schlüsselfertige Schlüsselfertige AusführungAusführungAusführungAusführungAusführung

Dank der komfortablen schlüssel-
fertigen Ausbaustufe inklusive der
Planung mit Entwurf und Bauan-
trag konnte die Baufamilie der
Realisierung des Anbaus ent-
spannt entgegensehen.
Anbauen & Anbauen & Anbauen & Anbauen & Anbauen & AufstockAufstockAufstockAufstockAufstockenenenenen
Trotz eines vorausschauend ge-
planten Hauses ist ein allmähli-
cher Platzmangel durch erhöhten
Wohnbedarf kein ungewöhnliches
Szenario. Die Vergrößerung des
Wohnraums durch einen Anbau
oder eine Aufstockung stellen
eine sinnvolle Option dar, um
schlummerndes Raumpotenzial zu
wecken und wertvolle Quadrat-
meter voller Lebensqualität zu
schaffen.
Weitere Beispiele von bereits rea-
lisierten Anbauten und Aufsto-
ckungen mit Vorher-Nachher-Bil-
dern finden Sie auf unserer Ho-
mepage unter: www.moderner-
holzbau.de

bau entstandene zusätzliche
Wohnfläche von 40 m² wird für
zwei Kinderzimmer, ein zusätzli-
ches Bad und einen Hauswirt-
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Photovoltaik
Förderung
NRW 2023

„Neubau“. Entscheidend ist dabei
das eingetragene Datum im
Marktstammdatenregister.
Darüber hinaus darf das Leis-
tungsverhältnis der PV-Anlage zur
Kapazität des Speichers maximal
1 kWp zu 3 kWh betragen. Das
bedeutet, eine PV-Anlage mit 10
kWp (Kilowatt Peak) kann mit ei-
nem Speicher von bis zu 30 kWh
(Kilowattstunde) gefördert wer-
den. Diese Beschränkung ist je-
doch für die meisten Privathaus-
halte unrelevant. Modernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und WärmepumpeModernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und WärmepumpeModernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und WärmepumpeModernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und WärmepumpeModernes Haus mit PV-Anlage, Wallbox und Wärmepumpe

Der Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-SiedlinghausenDer Meisterbetrieb Menke in Winterberg-Siedlinghausen

Die KfW informiert
NEU: Mit KfW-Förderung bis zuNEU: Mit KfW-Förderung bis zuNEU: Mit KfW-Förderung bis zuNEU: Mit KfW-Förderung bis zuNEU: Mit KfW-Förderung bis zu
10.200 €  sparen.10.200 €  sparen.10.200 €  sparen.10.200 €  sparen.10.200 €  sparen.
Im neuen KfW-Förderprogramm
wird der Kauf und Anschluss von
PV-Anlage, Solarstromspeicher
und Wallbox (E-Auto-Ladestation)
mit bis zu 10.200 € gefördert. Die-
se Förderung können Sie auch mit
einer neuen Enpal PV-Anlage be-
kommen! Schnell sein lohnt sich:
Der Fördertopf der KfW ist deutsch-
landweit auf ca. 50.000 PV-Anla-
gen begrenzt.
Sie leben in Nordrhein-Westfalen
und überlegen sich eine Solaran-
lage anzuschaffen?
Nordrhein-Westfalen hat sich das
ehrgeizige Ziel gesetzt, den An-
teil erneuerbarer Energien im
Strommarkt auf 56 % zu steigern.
Aus diesem Grund wurde die
progres.NRW Förderungprogres.NRW Förderungprogres.NRW Förderungprogres.NRW Förderungprogres.NRW Förderung ins Le-
ben gerufen.
Egal ob Veteran oder Neuling un-
ter den Solaranlage-Besitzern,
über finanzielle Unterstützung freu-
en wir uns alle. Umso frustrieren-
der ist es daher, wenn man die
Chance verpasst hat, die Förde-
rung zu beantragen.
Neben den bundesweiten Förde-
rungen in Form von Einspeisever-
gütung,  BAFA-Zuschüssen und den
Krediten der KfW gibt es auch die
NRW spezifische Förderung. Ob
das progres.NRW Programm bald
wieder neue Anträge annimmt,
wird sich noch herausstellen. Die
Kriterien der Förderung Sie in der
nachfolgenden Übersicht:
•  Förderfähig ist der Neubau ei-

ner Photovoltaikanlage in
Kombination mit einem elek-
trischen Batteriespeicher.

•  Förderfähig sind Komponen-
ten zur Steuerung einer PV-
Anlage in Verbindung mit ei-
ner Wärmepumpe.

Sie sind bereits frischgebackener
PV-Anlagen-Besitzer? Unter Um-
ständen ist es dennoch nicht zu
spät für die Beantragung der För-
derung. Basierend auf den Tipps
der Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen darf die PV-Anla-
ge bei Antragstellung nicht mehr
als 3 Monate in Betrieb gewesen
sein. Sonst gilt sie nicht länger als
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Kalte Jahreszeit ist Virenzeit
Manche Viren können sich in dieser Zeit besser
verbreiten. Und wir halten uns wieder ver-
mehrt in Innenräumen auf. Nach Möglichkeit
sollte die Corona-Auffrischimpfung daher,
ähnlich wie die Grippeschutzimpfung, im
Herbst erfolgen. 

Zwei Impfungen an einem Termin
Ist für Sie die Corona-Auffrischimpfung und
die jährliche Grippeschutzimpfung emp-
fohlen, so können Sie sich an einem Termin
gegen beides impfen lassen.

Warum impfen?
Durch einen aktuellen Impfschutz wird das 
Risiko einer schweren Erkrankung deutlich 
vermindert. Der Corona-Impfschutz gegen 
eine schwere Erkrankung ist in den ersten 
Monaten nach der Impfung am höchsten 
und nimmt mit der Zeit ab. Daher wird 
bestimmten Personengruppen eine Auffrisch-
impfung – in der Regel mit einem Mindestab-
stand von 12 Monaten zur letzten Impfung 
oder Infektion – empfohlen.

Impfempfehlung: COVID-19-Auffrischimpfung
Die Ständige Impfkommission empfi ehlt für folgende 
Personengruppen eine Corona-Auffrischimpfung:

Mehr Informationen
Auch wenn Sie nicht zu den genannten 
Risikogruppen gehören, kann eine Impfung 
sinnvoll sein. Informieren Sie sich jetzt in 
Ihrer Hausarztpraxis oder Apotheke.

Personen ab 60 Jahren

Personen ab 6 Monaten mit 
erhöhtem Risiko aufgrund von 
Grunderkrankungen

Familienangehörige, enge Kontaktpersonen 
von Personen mit hohem Risiko

Bewohnerinnen und Bewohner in 
Einrichtungen der Pfl ege

Medizinisches und pfl egendes Personal 
mit direktem Patientenkontakt

www.infektionsschutz.de/coronavirus
Mehr Informationen und den Corona-Impfcheck der BZgA fi nden Sie unter: Machen Sie hier den 

Corona-Impfcheck:

Bi
ld

:  
M
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ko

t v
ia

 G
et

ty
 Im

ag
es

Ist Ihr Corona-Impfschutz 
noch aktuell?
Jetzt über die Auffrischimpfung 
informieren.

Und auch den
Grippeschutz
nicht vergessen.
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Ratgeber: Was gilt in der Fußgängerzone?
In einer Fußgängerzone haben Fuß-
gänger grundsätzlich Vorrang. Und
prinzipiell ist sie auch nur für sie
gedacht. Doch es gibt Ausnahmen,
etwa für Lieferfahrzeuge. Das än-
dert aber nichts am Recht der Fuß-
gänger.
Die Straßenverkehrsordnung defi-
niert den Begriff Fußgängerzone ein-
deutig in der Anlage 2 zu Paragraph
41. Demnach sind die entsprechend
ausgeschilderten Bereiche vor al-
lem für den Fußgängerverkehr vor-
gesehen. Das symbolisiert das Ver-
kehrszeichen, das eine weibliche
Person mit einem Kind sowie den
schriftlichen Zusatz „Zone“ zeigt.
Auf das Ende einer Fußgängerzone
macht das gleiche Verkehrszeichen
aufmerksam, das dann allerdings
farblos gehalten und mit zwei Quer-
strichen versehen ist.Einigen Fahr-
zeugen kann das Befahren der Fuß-
gängerzone durch entsprechende
Zusatzzeichen freigegeben wer-
den. Dies ändert jedoch nichts da-
ran, dass Fußgänger in den für sie
reservierten Zonen prinzipiell Vor-
rang genießen. Sie dürfen dort
durch andere Fahrzeuge auf gar
keinen Fall behindert oder gefähr-
det werden. Deshalb gilt in Fuß-
gängerzonen als Höchstgeschwin-
digkeit „Schritttempo“, betont das
von der HUK-Coburg getragene
Goslar Institut für verbraucherge-

rechtes Versichern noch einmal.
Eine der häufigsten Ausnahmen für
das Befahren von Fußgängerzonen
wird Lieferanten eingeräumt. Dies
macht ein zusätzliches Schild mit
der Aufschrift „Lieferverkehr frei“
deutlich, das oft mit bestimmten
Uhrzeiten kombiniert ist. Auch der
Lieferverkehr hat auf Fußgänger
Rücksicht zu nehmen und sich an
Schritttempo zu halten. Eine wei-
tere Ausnahme sind Anwohner, die
mancherorts in den abgesperrten
Bereich hineinfahren und dort auch
parken dürfen. Dann findet sich
meist ein weiteres Zusatzschild mit
dem Vermerk „Anwohner frei“. Es
gilt ausdrücklich nur für Personen,
die in einer Fußgängerzone woh-
nen. In zahlreichen Kommunen ist
es auch Taxis per Ausnahmerege-
lung erlaubt, eine Fußgängerzone
zu befahren. Gleiches gilt häufig für
Besucher von Arztpraxen bezie-
hungsweise generell Personen mit
eingeschränkter Mobilität. Polizei-
und Rettungsfahrzeugen ist die
Fahrt in Fußgängerzonen natürlich
ebenfalls gestattet. Wer verbots-
widrig mit einem Kraftfahrzeug bis
3,5 Tonnen zulässiger Gesamtmas-
se eine Fußgängerzone benutzt,
wird mit 20 Euro zur Kasse gebe-
ten. Für Fahrzeuge über diesem
Gewichtslimit werden für densel-
ben Tatbestand 75 Euro fällig. Miss-

achten der Schrittgeschwindigkeit
in einer Fußgängerzone kostet
Kraftfahrzeugführer 15 Euro, die
Gefährdung eines Fußgängers in
einem für Fahrzeugverkehr zuge-
lassenen Bereich wird mit 60 Euro
geahndet.
Auch Radfahrern ist es grundsätz-
lich untersagt, in einer Fußgänger-
zone zu fahren - es sei denn, ein
entsprechendes Zusatzschild lässt
dies zu. Dennoch gilt dann auch
hier das Vorrecht der Fußgänger -

und Schritttempo für den Radler.
Radfahrer, die sich nicht an die
Regeln halten, können wie Auto-
fahrer mit Bußgeldern von 15 Euro
an aufwärts bestraft werden. Inli-
neskates, Tretroller oder Segways
wiederum gelten vor dem Gesetz
nicht als Fahrzeuge und dürfen da-
her in Fußgängerzonen bewegt
werden. Allerdings haben die Nutz-
er natürlich ebenfalls Rücksicht auf
Fußgänger zu nehmen. (Auto-
Medienportal.Net, aum)
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Mit Anerkennung und
Motivation gegen den Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung

Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-Einer Studie zufolge empfinden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter das Angebot einer betrieblichen Kranken-
versicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comversicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comversicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comversicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.comversicherung als Wertschätzung durch den Arbeitgeber. Foto: djd/Allianz/Jacob Lund - stock.adobe.com

Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und mo-
tivierte Leute gewinnen und lang-
fristig halten? Eine weitere Studie
weist auf eine immer beliebtere
Möglichkeit hin: indem der Arbeit-
geber seinen Beschäftigten eine
betriebliche Krankenversicherung
(bKV) finanziert. Darüber erhalten
die Mitarbeitenden zusätzliche Ge-
sundheitsleistungen, für die ihre
gesetzliche Krankenversicherung
(GKV) nicht oder nur teilweise auf-
kommt - etwa hochwertigen Zahn-
ersatz, Behandlungen beim Heil-
praktiker oder Zuschüsse für Bril-
len und Kontaktlinsen.

Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-
schluss oder steht der bKV
zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-
geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben er-
kannt, dass eine bKV dazu beitra-
gen kann, das Problem zu bewäl-
tigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitar-
beitenden sehr begehrt, mehr als

beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifizier-
te Kräfte zu gewinnen“, ergänzt
Esser. Gleichzeitig trage sie dazu
bei, bestehende Mitarbeiter noch
stärker an das Unternehmen zu
binden und die Fluktuation nied-
rig zu halten.

Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Wünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche vonWünsche von
Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und Beschäftigten und ArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebernArbeitgebern
eineineineinein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individuel-
le, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an.
(djd)
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Liebe in einer
egoistischen Welt
Jehovas Zeugen in Medebach laden zu
einem besonderen Vortrag ein

MedebachMedebachMedebachMedebachMedebach - Liebe zeigen in einer
Welt, die egoistisch ist - wie kann
das gelingen? Und was wird
dadurch bewirkt? Zu einem be-
sonderen Vortrag zu diesen Fra-
gestellungen lädt die Gemeinde
von Jehovas Zeugen in Medebach
am 15.10.2023 um 10 Uhr ein.
„Wie man in einer egoistischen
Welt Liebe zeigen kann“ - so lau-
tet das genaue Thema des 30-
minütigen Vortrags. Halten wird
ihn Gastredner Georges Tzikas.
Er wird zeigen, warum sich Chris-
ten für Liebe statt für Egoismus

entscheiden. Zudem wird der Re-
ferent anhand der Bibel erläutern,
wie sich selbstlose Liebe verhält.
Jehovas Zeugen laden jeden zu
ihren Präsenzgottesdiensten am
Eisteich 11 ein. Der Eintritt ist
frei. Es findet keine Kollekte statt.
Es ist auch möglich, die Gottes-
dienste bei Bedarf digital per Vi-
deokonferenz oder per Telefon zu
besuchen.

Weitere Informationen können
über die Kontakttelefonnummer
02982 / 9296823 erfragt werden.

Einladung zu
besonderem Vortrag
Ganztägiger Gottesdienst von Jehovas
Zeugen aus Medebach am 07.10.2023 in der
Stadthalle in Gütersloh mit besonderem
Vortrag um 13.30 Uhr:
„Geduld - heute noch von Wert?“

MedebachMedebachMedebachMedebachMedebach - Jehovas Zeugen la-
den zu all ihren Gottesdiensten
grundsätzlich jeden ein. Das trifft
auch auf ihre drei ganztägigen
Kongresse im Jahr zu - für sie
besondere religiöse Feiertage.
Wer den ganztägigen Gottes-
dienst am 07.10.2023 in der
Stadthalle in Gütersloh unter dem
Leitmotiv „Warte sehnsüchtig auf
Jehova“ besuchen möchte, kann
bereits ab 9.30 Uhr daran teil-
nehmen. Jedoch ganz besonders
lädt die Glaubensgemeinde zum

Schlüsselvortrag mit dem Thema
„Geduld - heute noch von Wert?“
um 13.30 Uhr ein.
Wie bei allen Gottesdiensten von
Jehovas Zeugen dient die Bibel
als Grundlage für die Inhalte des
Programms. Daher ist jeder dazu
eingeladen, seine eigene Bibel
mitzubringen und den Ausführun-
gen zu folgen. Der Eintritt ist frei.
Es finden keine Geldsammlungen
statt. Mehr Informationen sowie
das komplette Programmheft gibt
es auf jw.org.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023Freitag, 20. Oktober 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
12.10.2023 um 10 Uhr12.10.2023 um 10 Uhr12.10.2023 um 10 Uhr12.10.2023 um 10 Uhr12.10.2023 um 10 Uhr

Leserfoto

Kleiber am Vogelhäuschen in Oberschledorn (Foto: Heinz Kling)Kleiber am Vogelhäuschen in Oberschledorn (Foto: Heinz Kling)Kleiber am Vogelhäuschen in Oberschledorn (Foto: Heinz Kling)Kleiber am Vogelhäuschen in Oberschledorn (Foto: Heinz Kling)Kleiber am Vogelhäuschen in Oberschledorn (Foto: Heinz Kling)

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!
Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises. Tel.
0177/9673461

Wussten Sie, …?Wussten Sie, …?Wussten Sie, …?Wussten Sie, …?Wussten Sie, …?
… was zu tun ist, wenn Sie ihr
Kennzeichen verlieren? Wolfgang
Müller, Rechtsexperte der IDEAL
Versicherung, klärt Sie auf.
Verlieren Kfz-Besitzer ihr Num-
mernschild, ist das nicht nur är-
gerlich, sondern oft auch kostspie-
lig. Wer ohne Kennzeichen fährt,
muss mit einem Bußgeld von 60
Euro rechnen. Das gilt auch, wenn
nur ein Schild fehlt. Bei einem Ver-
lust müssen Autofahrer bei der zu-
ständigen Zulassungsstelle neue
Kennzeichen beantragen. Aber
aufgepasst: Auch die direkte Fahrt
zur Zulassungsstelle ohne Kenn-
zeichnen ist verboten. Fehlt nur

ein Nummernschild, wird
mancherorts ein Auge zugedrückt,
wenn Autofahrer eine behelfsmä-
ßige Ersatztafel anbringen und sich
umgehend um ein neues Kennzei-
chen kümmern. Neben dem Aus-
weis sind die Zulassungsbeschei-
nigungen I und II sowie der Prüfbe-
richt der letzten Hauptuntersu-
chung zur Zulassungsstelle mitzu-
bringen. Zudem verlangen die Be-
hörden eine eidesstattliche Versi-
cherung über das Abhandenkom-
men der Schilder. Zusätzlich kann
es sinnvoll sein, das eventuell noch
vorhandene Kennzeichen vorzuzei-
gen. Der Gang zur Polizei ist nur

bei einem Diebstahl nötig. Auf die
gewohnte Zeichenkombination
müssen Kfz-Besitzer übrigens erst
einmal verzichten: Sie wird aus Si-
cherheitsgründen für zehn Jahre
gesperrt. Auch ihre Versicherung
sollten Betroffene schnellstmöglich
informieren. Wichtig zu wissen: Im
Ausland gibt es keinen Ersatz für
verlorene Schilder. Urlauber soll-
ten dann die lokale Polizei infor-
mieren. Sind alle Kennzeichen
weg, müssen sie ihr Fahrzeug ab-
stellen – und einen Abschlepp-
dienst mit dem Heimtransport
beauftragen. (Quelle: Ideal Versi-
cherung)
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Freitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. OktoberFreitag, 6. Oktober
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Samstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. OktoberSamstag, 7. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Sonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. OktoberSonntag, 8. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Montag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. OktoberMontag, 9. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Dienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. OktoberDienstag, 10. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Mittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. OktoberMittwoch, 11. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Donnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. OktoberDonnerstag, 12. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Freitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. OktoberFreitag, 13. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApotheke in Usselne in Usselne in Usselne in Usselne in Usseln
Korbacher Straße 3, 34508 Willingen, 05632/94930

Samstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. OktoberSamstag, 14. Oktober
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Sonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. OktoberSonntag, 15. Oktober
KKKKKururururur-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Poststr. 1, 59955 Winterberg, 02981/929500

Montag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. OktoberMontag, 16. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Dienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. OktoberDienstag, 17. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Mittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. OktoberMittwoch, 18. Oktober
Cosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-ApothekeCosmas-Apotheke
Hinterstr. 11, 59964 Medebach, 02982/297

Donnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. OktoberDonnerstag, 19. Oktober
Upland Upland Upland Upland Upland ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Neuer Weg 7, 34508 Willingen, 05632/69344

Freitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. OktoberFreitag, 20. Oktober
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e AdorfAdorfAdorfAdorfAdorf
Hauptstraße 2, 34519 Diemelsee, 05633/91230

Samstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. OktoberSamstag, 21. Oktober
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Professor-Kümmell-Str. 2, 34497 Korbach (Korbach),
05631/2545

Sonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. OktoberSonntag, 22. Oktober
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Bahnhofstr. 12, 34497 Korbach

Angaben ohne Gewähr
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HYPNOSE + BERATUNG
KNIPSCHILD
Rauchentwöhnung im Unternehmen-
Ausfallzeiten reduzieren- Kosten senken -
Produktivität steigern- Maßgeschneiderte
Lösungen für Unternehmenserfolg

Burkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard KnipschildBurkhard Knipschild

Der Hypnose- und Motivations-
coach Burkhard Knipschild bie-
tet maßgeschneiderte Lösun-
gen für Ihren Unternehmenser-
folg, dank „Business-Hypnose“
an. Die betriebliche, gesund-
heitliche Förderung ist in ein
bedeutender Witschaftsfaktor
in der Unternehmensstrategie
und sollte nicht vernachlässigt
werden. Ziel dabei ist es, Res-
sourcen zu stärken und krank-
heitsbedingte Kosten zu sen-
ken. Auch psychische Belastun-
gen und gesundheitsschädli-
ches Verhalten wie z.B. Rau-
chen tragen zu solchen immen-
sen Kosten für Unternehmen
bei. Die Nachteile durch rau-Die Nachteile durch rau-Die Nachteile durch rau-Die Nachteile durch rau-Die Nachteile durch rau-
chende Erwerbstätige bedeu-chende Erwerbstätige bedeu-chende Erwerbstätige bedeu-chende Erwerbstätige bedeu-chende Erwerbstätige bedeu-
ten für Unternehmen 30 - 40%ten für Unternehmen 30 - 40%ten für Unternehmen 30 - 40%ten für Unternehmen 30 - 40%ten für Unternehmen 30 - 40%
Mehrkosten durch erhöhtenMehrkosten durch erhöhtenMehrkosten durch erhöhtenMehrkosten durch erhöhtenMehrkosten durch erhöhten
Krankenstand (Studie NID) undKrankenstand (Studie NID) undKrankenstand (Studie NID) undKrankenstand (Studie NID) undKrankenstand (Studie NID) und
ein schlechtes soziales Klimaein schlechtes soziales Klimaein schlechtes soziales Klimaein schlechtes soziales Klimaein schlechtes soziales Klima
zwischen Rauchern und Nicht-zwischen Rauchern und Nicht-zwischen Rauchern und Nicht-zwischen Rauchern und Nicht-zwischen Rauchern und Nicht-
rrrrrauchern.auchern.auchern.auchern.auchern. Außerdem eine sin-
kende Produktivität durch
Rauchpausen. Allein durch den
Wegfall der Raucherpausen
spart ein Unternehmen viel
Geld (lt. Studie der DAK 2019
und Stat. BA. rauchen 30% der
Erwerbstätigen bei 5 - 7 Rau-
cherpausen pro Tag). Hier ein
moderates Rechenbeispiel,
welches zeigt, was Raucherpau-
sen in Geld und Zeit ausge-
drückt, für Unternehmen bedeu-
ten: Gehen wir pro Mitarbeite-Gehen wir pro Mitarbeite-Gehen wir pro Mitarbeite-Gehen wir pro Mitarbeite-Gehen wir pro Mitarbeite-
rIn bei einem 8-stündigen rIn bei einem 8-stündigen rIn bei einem 8-stündigen rIn bei einem 8-stündigen rIn bei einem 8-stündigen ArArArArAr-----
beitstag von einer durchschnitt-beitstag von einer durchschnitt-beitstag von einer durchschnitt-beitstag von einer durchschnitt-beitstag von einer durchschnitt-
lichen Zigarettenpause von nurlichen Zigarettenpause von nurlichen Zigarettenpause von nurlichen Zigarettenpause von nurlichen Zigarettenpause von nur

6 Minuten aus, dann sind das6 Minuten aus, dann sind das6 Minuten aus, dann sind das6 Minuten aus, dann sind das6 Minuten aus, dann sind das
bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-bei 5 Zigarettenpausen 30 Mi-
nuten pro nuten pro nuten pro nuten pro nuten pro Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag.Arbeitstag. Beispiel: Beispiel: Beispiel: Beispiel: Beispiel:
Bei einer angenommenen Be-Bei einer angenommenen Be-Bei einer angenommenen Be-Bei einer angenommenen Be-Bei einer angenommenen Be-
triebsgröße von 100 Erwerbs-triebsgröße von 100 Erwerbs-triebsgröße von 100 Erwerbs-triebsgröße von 100 Erwerbs-triebsgröße von 100 Erwerbs-
tätigen rtätigen rtätigen rtätigen rtätigen rauchen davon 30 Erauchen davon 30 Erauchen davon 30 Erauchen davon 30 Erauchen davon 30 Er-----
werbstätige. Daraus ergibt sichwerbstätige. Daraus ergibt sichwerbstätige. Daraus ergibt sichwerbstätige. Daraus ergibt sichwerbstätige. Daraus ergibt sich
folgende Rechnung:folgende Rechnung:folgende Rechnung:folgende Rechnung:folgende Rechnung:     Anzahl rAnzahl rAnzahl rAnzahl rAnzahl rau-au-au-au-au-
chender MitarbeiterInnen 30 xchender MitarbeiterInnen 30 xchender MitarbeiterInnen 30 xchender MitarbeiterInnen 30 xchender MitarbeiterInnen 30 x
30 Min.30 Min.30 Min.30 Min.30 Min. pro  pro  pro  pro  pro Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900Arbeitstag = 900
Min.Min.Min.Min.Min. = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./A = 15 Std./ATTTTT.....     Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-Ausgegan-
gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 gen jährlich von 220 Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
tagen ergibt das 220 tagen ergibt das 220 tagen ergibt das 220 tagen ergibt das 220 tagen ergibt das 220 AAAAATTTTT..... x 15 x 15 x 15 x 15 x 15
Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.Stunden = 3.300 Stunden.     An-An-An-An-An-
genommene Kgenommene Kgenommene Kgenommene Kgenommene Kosten je osten je osten je osten je osten je Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
stunde in Euro: 30,- € - dasstunde in Euro: 30,- € - dasstunde in Euro: 30,- € - dasstunde in Euro: 30,- € - dasstunde in Euro: 30,- € - das
entspricht 3.300 Std. x 30,- €entspricht 3.300 Std. x 30,- €entspricht 3.300 Std. x 30,- €entspricht 3.300 Std. x 30,- €entspricht 3.300 Std. x 30,- €
= 99.000 € K= 99.000 € K= 99.000 € K= 99.000 € K= 99.000 € Kosten durch verosten durch verosten durch verosten durch verosten durch ver-----
lorene lorene lorene lorene lorene Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden.Arbeitsstunden. Das sind Das sind Das sind Das sind Das sind
3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene 3.300 verlorene Arbeitsstun-Arbeitsstun-Arbeitsstun-Arbeitsstun-Arbeitsstun-
den durch Zigarettenpausen.den durch Zigarettenpausen.den durch Zigarettenpausen.den durch Zigarettenpausen.den durch Zigarettenpausen.
„Raucherentwöhnungs-Hypno-
se“ bietet sich als effizientes
Werkzeug an, um die Ausfall-
zeiten und die dadurch entste-
henden Kosten im Unterneh-
men zu senken. Während der
Hypnose stellt der Hypnose-
coach ein direkte Verbindung
mit dem Unterbewusstsein des
Klienten her, um bei ihm posi-
tive Veränderungen zu bewir-
ken und diese in seinem Be-
wusstsein fest zu verankern.
Nutzen Sie diese effiziente
Möglichkeit. „HYPNOSE + BE-
RATUNG KNIPSCHILD“ bietet
Ihnen die maßgeschneiderte
Lösung für Ihr Unternehmen.
[BL]

Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:Caritas Brilon:     Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-Allgemeine Sozi-
ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-ale Beratung und Migrations-
beratungberatungberatungberatungberatung
Büro für soziale Fragen mit Bera-
tung, Unterstützung, Information
und Vermittlung
Sprechzeiten: jeden 1. und 3.
Dienstag im Monat in der Zeit von
9 bis 11 Uhr

Adresse:Adresse:Adresse:Adresse:Adresse: Hauptstraße 30 in Win-
terberg
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Resi KupitzResi KupitzResi KupitzResi KupitzResi Kupitz
Telefon: 0176/12340255
E-Mail: t.kupitz@caritas-brilon.de
Simone GeckSimone GeckSimone GeckSimone GeckSimone Geck
Telefon: 0151/29202120
E-Mail: s.geck@caritas-brilon.de
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Wussten Sie eigentlich schon etwas über…
Anschluss eines Hausnotrufgerätes?
Teil 1
Dieser Bericht ist in männlicher
Form.
In meinem jetzigen Artikel be-
schäftige ich mich mit dem An-
schluss eines Hausnotrufgerätes.
Grundsätzlich hat erst mal jeder
Pflegebedürftige ab Pflegegrad 1
die Möglichkeit, sich ein von der
Pflegekasse finanziertes Hausnot-
rufgerät installieren zu lassen.
Nebenbei müssen einige Voraus-
setzungen erfüllt sein. Der Pfle-
gebedürftige muss „vom Kopf her
„in der Lage sein, die Bedienung
des Hausnotrufknopfes und die
Kommunikation über das dazu-
gehörende Gerät durchführen zu
können. Besteht bei dem Pflege-
bedürftigen eine fortgeschrittene
demenzielle Erkrankung, macht
der Anschluss eines Hausnotruf-
gerätes wenig Sinn. Des Weiteren
sollte der Patient beispielsweise
über längere Phasen des Tages
alleine in der Häuslichkeit sich
befinden oder Sturz gefährdet
sein. Hausnotrufgeräte fördern die
Selbstständigkeit und entlasten
die Angehörigen, da im Notfall
schnelle Hilfe vor Ort ist. Der aus-
lösende Knopf ist in einer Hals-
kette oder einem Armband inte-
griert. Ich persönlich favorisiere
die Halskette. Wenn beim Pflege-
bedürftigen Probleme mit einer
Körperhälfte auftreten (z.B. Läh-

mung) und der Hausnotrufknopf
sich am Handgelenk der anderen
Körperhälfte befindet (nicht be-
troffene Seite), so kann Derjenige
schwer den Notfallknopf auslösen.
Mit der Hand der nicht betroffe-
nen Seite könnte er dann den
Notruf über die Halskette absen-
den. Bei uns im Betrieb ist es so,
dass wir für ein Anbieter in Rhei-
ne die Hausnotrufgeräte anschlie-
ßen. Der Pflegebedürftige hat
dann allerdings einen Vertrag mit
dem Anbieter (nicht mit uns, wir
sind nur als Vermittler tätig). Die
Pflegekasse trägt die Kosten bis
25,50 €. Sollte der Anbieter höhe-
re Kosten veranschlagen, so ver-
bliebe eine Restsumme aus der
eigenen Geldbörse des Pflegebe-
dürftigen. Wird nun ein Hausnot-
rufgerät bei Ihnen installiert, so
wird es mit der Telefonanlage ge-
koppelt. Die Kommunikation von
Anbieter zu Pflegebedürftigem fin-
det über das neu installierte Ge-
rät statt. Vor Ort wird der Vertrag
mit dem Anbieter geschlossen, in
dem der Pflegebedürftige seine
Stammdaten und seine Notfall-
anrufliste hinterlegt. Ein weite-
res Formular stellt die Kosten-
übernahme der jeweiligen Kasse
sicher. Ferner gibt es ein Formu-
lar für spezifische Krankheits-und
Pflegesituationen.
Ist das Hausnotrufgerät fertig in-

stalliert, so finden praktische Un-
terweisungen statt. Der Pflege-
bedürftige muss in den weit ent-
ferntesten Raum gehen und den
Notruf auslösen, um dann festzu-
stellen, ist die Kommunikation
von Anbieter zu Pflegebedürftigen
komplikationslos? Versteht der
Anbieter den Pflegebedürftigen?
Versteht der Pflegebedürftige den
Anbieter?
Eine tägliche Meldung zur Sicher-
heitskontrolle kann vereinbart
werden. Frei nach dem Motto:
„Nichts passiert, hurra, ich lebe
noch!“ Löst jetzt der Pflegebe-
dürftige einen Notruf aus, so mel-
det sich der Anbieter über das
Gerät und informiert dann die ers-
te Person in der Notfallanrufliste
des Pflegebedürftigen. Erreicht er

diese nicht, so wird der nächste
der Liste informiert, der festge-
legten Reihenfolge nach, sofern
es sich um einen Notfall handelt.
Krankenhauspflichtige Notfallsi-
tuationen werden zwar an die An-
gehörigen weitergeleitet, jedoch
auch an den Notarzt und seine
fleißigen Helfer. Fehlalarme wer-
den nicht in Rechnung gestellt,
damit lebt die Notrufzentrale.
Im zweiten Teil werde ich Ihnen
berichten, wie ist das Procedere,
wenn ich einen Pflegedienst in die
Notfallversorgung mit einbinde?
„Ohne Sicherheit ist keine Frei-
heit.“ (Wilhelm von Humboldt)

In diesem Sinne,
herzlichst
Petra Meyer
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